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Kapitel 1: Kapitel1 Vorfreude

Es war ein Tag wie immer abgehezt kamm ich an der Turhalle an na nu die Tür schon
offen und schon von drausen hörte
fröliches geplapper Hinta rief eine dunckle klinge Stimme zu mir ..zögernt drehte ich
mich um mein ganzer Körper erstarrte
aufeinmal zitternd brachte ich nur ein Kagu..über meine Lippen .Der Schwarzhaarige
sah mich wütend an ich kannte diesen Blick er verhies nichts gutes das wuste ich
schon doch diesmal war es anders als sonst Shoyo sagte er warum hast du nicht
gewartet auf mich sollte ich mich gerade verhört haben er nannte mich beim
Vornammen Mein Herz schlug hoch bis zum Hals ich vergass das wier nur 7 grad
ausentempratur hatten meine Hände zitteren schütern ging ich auf ihn zu verblüft
sah er mich an ohne ein Wort zusagen legte er seine Hand auf meine Schulter und zog
mich an sich heran was war das jetzt ein Traum oder doch nicht .Ich kannte ihn noch
nicht lange aber seit ich ihn damals sah war da etwas sonderbares passiert mit mir
vieleicht bildte ich es mir auch nur ein es war schon unser drittes Jahr hier so genau
kannte ich ihn auch noch nicht verlegen blickte ich ihn an meine Wangen wurden rot
Shoyo sagte er wütend willst du nicht rein Dumbats
Ohne ein Wort zuverlieren ging er in die Halle und zog seine Turnschuhe an auch ich
tat es ihm nach auch Sugawa erwarte uns schon na ihr seid ja zimmlich spät na denn
geht euch aufwärmen los ,was wr dennn mit dehm los er war aufeinmal so
streng zu uns ich war überrascht auch beim Einspielen war er aufeinmal so streng und
besonders zu mir was hatte das zubedeuten auch Tanakas lachen steckte mich nicht
an was war seit letzter Zeit passiert mit ihm doch ich hatte keine Zeit mehr
zumnachdenken auch bemerkte ich das jemand fehlte. Unser Kapitän rief ich
erschrocken in die Menge alle starrten mich an Sugawa kamm auf mich zulächelt
blickte mich der Grauhaarige an und nahm meine Hand und zog mich aus der Menge
raus was hatte das zubedeuten ... Hinata sagteer mit ernster Stimme und legte seine
Hände auf meine Schultern
kurz athmete ich durch bevor er das sagte was ich nie zuvor hören durfte Karasuna
hat entschieden das du oje was kamm jetzt überlegte ich Sugawas Stimme wurde
lauter Das du Hinata Shoyo unser Kapitän wirst wwas entfur es mir aus dem Mund ich
aaber wiso ich fragte ich mit zitternder Stimme als auch der Dunckelhaarige sich
eimischte was das ist wohlein scherz oder Kagayama wurde wütend hatte er doch
damit grecht das mann ihn wählen würde mürisch gin er zurrück zu den andren Hinta
Quickte vor vergnügen die Magerin hollte sofort Hinatas neues Triko aus der Tasche
hervor Kagayama ging wütend auf Hinta zu was du willst anführe sein Sohyo vorlauter
Wut vergass er das er nicht alleine war sagte er gerade zu ihm Sohyo oder hab ich
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mich verhört äh Kagyama schubste ihn zur seite unsaft fiehlich auf meine vier
Buchstaben autsch was hatte er war er gekränkt weil ich jetzt Teamcef war oder war
es neid von ihm auch beim Übungspiel war er zimmlich fiess zu mir wo war der
Kagayama von heute moregen gebliben was hatte ich getan war ich schuld das er so
böse war aufeinmal statt zu mir zutossen tat er es zu Tanka ich fühlte mich mies und
da endlich tat er es zu mir nur ich versagte mal wieder weil meine Gedanken wo ander
waren wa konnte ich machen damit
er sich besser fühlte beim dritten verpatzten Spick riesss sein Geduldsfaden wütend
ging er auf mich zu und nahm mich am Kragen du kannst nichts sieh dich an du bist
klein und mies im Spicken Tanka ging zwischen uns wie so oft aber so ein Streit hatten
wir noch nie gehabt Kayama riss sich los und schubste mich zu boden wütend gab er
mir eine schallende
Ohrfeige das war das einzige was ich noch füllte bevor ich zu Boden ging Tanka und
die andren hielten ihn fest mein Gesicht brannte langsamm rapplte ich mich vom
Boden auf und wischte mir das Blut von der Lippe es tat hölisch weh Yamaguchi
reichte mir ein Taschentuch Kagayama stand noch immer da und blickte auf mich
herab ich war den Tränen nah sogar Sugawa war besorgt um mich Hinata ist alles in
ordnung ja uh da vernahm ich einen stechenden Schmerz in meinem Bein uhh das
sieht übel aus sagte er besorgt es geht schon sagte ich zu ihm das Trainigspiel stzte
ich fort der Schwarzhaarige hatte sich wieder beruhgt der nächste Spick muste sitzen
sagte ich mir
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